
 

 

 

 

 

Protokoll zur zweiten Sitzung des 
Diözesanpastoralrats (24.-25. März 2023)  
 

 

Teilnehmende (siehe Liste im Anhang). 

Ort: Haus der kirchlichen Dienste, Danziger Straße 64, 20099 Hamburg  

 

 

Tagesordnung  

TOP 1: Begrüßung 

TOP 2: Gesprächsabend zum Abschluss des Synodalen Wegs 

TOP 3: Wahl des Vorstands des Diözesanpastoralrats  

TOP 4: Wahl der drei zu entsendenden Persönlichkeiten in das Zentralkomitee der deutschen 
Katholiken  

TOP 5: Wahl von sechs vorzuschlagenden nichthauptamtlichen Personen für den 
Vergabeausschuss des Innovationsfonds (500.000 EUR) 

TOP 6: Wahl einer vorzuschlagenden Person aus dem Kreis des DPR als Ersatzvertretung im 
Wirtschaftsrat bis Ende 2023  

TOP 7: Beratung über Themenausschüsse des Diözesanpastoralrats  

TOP 8: Schwerpunktthema: Synodalität im Erzbistum Hamburg  

TOP 9: Berichte & Verschiedenes 

Verschiedenes 

 

  



TOP 1: Begrüßung 

Nach der Vesper am Vorabend des Hochfestes Mariä Verkündigung in der St. Ansgar-Kapelle 

begrüßte Erzbischof Stefan Heße die Mitglieder des Diözesanpastoralrats und er bedankte sich bei 

den neuen Mitgliedern für ihre Bereitschaft, mit ihm zusammen die Pastoral des gesamten 

Erzbistums in den Blick zu nehmen.  

 

TOP 2: Gesprächsabend zum Abschluss des Synodalen Wegs 

In seiner zweitägigen Versammlung beriet der Diözesanpastoralrat (DPR) intensiv über Synodalität 

und eine synodale Kirche. In einem Impulsreferat stellte Pastor Peter Otto aus Lübeck, selbst 

Mitglied des Reformprozesses Synodaler Weg, den Vertreterinnen und Vertretern aus den 

Pfarreien, Berufsgruppen und Gremien die Chancen einer synodal aufgestellten Kirche vor. Er 

verband damit die Hoffnung, dass im Erzbistum Hamburg die Beschlüsse aus den Versammlungen 

des Synodalen Wegs zeitnah umgesetzt würden. 

 

TOP 3: Wahl des Vorstands des Diözesanpastoralrats  

In den Vorstand des DPR wurden Frau Theresa Hartmann aus dem Landesausschuss Schleswig-

Holstein – Pfarrei St. Martin, Elmshorn, Herr Philipp Jaklin aus dem Landesausschuss Hamburg – 

Pfarrei Heilig Geist und als Vertreter der fremdsprachigen Gemeinden Herr Miljenko Ružić von der 

Kroatischen Katholischen Mission gewählt. 21 Mitglieder waren stimmberechtigt. Auf Frau 

Hartmann entfielen 21 Stimmen, auf Herrn Jaklin 21 Stimmen und auf Herrn Ružić 20 Stimmen. Der 

Vorstandssitz des Landesausschusses Mecklenburg konnte noch nicht besetzt werden. 

Die Aufgaben des Vorstands bestehen darin, mit Erzbischof Heße die Sitzungen thematisch 

vorzubereiten und den DPR als Gremium in der Öffentlichkeit und auch in den Medien zu vertreten. 

 

TOP 4: Wahl der drei zu entsendenden Persönlichkeiten in das Zentralkomitee der deutschen 

Katholiken  

Nach einem erläuternden Bericht über die Arbeit im ZdK wählte die Versammlung Professor Dr. 

Walter Raasch als Vertreter des Erzbistums Hamburg für diese Aufgabe. Von den 21 abgegebenen 

gültigen Stimmen entfielen 20 auf ihn, bei einer Enthaltung. 

Um zwei weitere Mitglieder für das ZdK zu finden, setzt Erzbischof Heße als Gesetzgeber auf 

Anregung der Geschäftsführung die 12-Wochen-Frist zur Ankündigung der Wahl aus. Bis zur 

nächsten Sitzung des DPR können weitere Mitglieder empfohlen und vorgeschlagen werden, 

anschließend würde die Geschäftsführung die neuen Kandidaten ansprechen und ihre Bereitschaft 

einholen. 

 

TOP 5: Wahl von sechs vorzuschlagenden nichthauptamtlichen Personen für den 

Vergabeausschuss des Innovationsfonds (500.000 EUR) 

Vor der Wahl der Mitglieder des Vergabeausschusses des Innovationsfonds erläuterte Frau Ursula 

Soumagne-Nagler, zuständige Referentin im Grundlagenreferat der Pastoralen Dienststelle, 

Fachbereich Lokale Kirchenentwicklung / missionarische Pastoral, die Aufgaben des Ausschusses 



und die Chancen, die der Fonds für innovative pastorale Projekte (Leitwort: „Geld und Segen“) 

bietet.  

Über die Vorschlagsliste wurde geschlossen und im Ergebnis einstimmig abgestimmt. Aus 

Hamburg sind im Vergabeausschuss Herr Alexander Schmidt und Frau Ingrid Rex; aus Schleswig-

Holstein Herr Bernhard Emmerich und Herr Thomas Raab; aus Mecklenburg Frau Claudia 

Westendorf.  

Für den zweiten Platz aus Mecklenburg werden noch Kandidat_innen gesucht und dann per 

Umlaufverfahren von den stimmberechtigen Mitgliedern gewählt.  

Neben den gewählten ehrenamtlichen Mitgliedern beraten als Hauptamtliche Bruder Lukas Boving 

und Frau Cathrice Stadler über die Vergabe der Gelder.  

Alles Wissenswerte zu dem Fonds findet sich unter: Fonds für innovative pastorale Projekte im 

Erzbistum Hamburg (innovationsfonds-erzbistum-hamburg.de) 

 

TOP 6: Wahl einer vorzuschlagenden Person aus dem Kreis des DPR als Ersatzvertretung im 

Wirtschaftsrat bis Ende 2023  

Einstimmig (bei einer Enthaltung) bestätigte der DPR den Vorschlag, dass Herr Bernhard Emmerich 

aus Flensburg dem Verwaltungsdirektor Alexander Becker als Ersatzvertretung für den 

Wirtschaftsrat des Erzbistums Hamburg genannt wird. 

 

TOP 7: Beratung über Themenausschüsse des Diözesanpastoralrats  

Laut Gesetz können die Mitglieder des DPR Themenausschüsse benennen, in denen Mitglieder und 

auch externe Personen für den gesamten DPR Themen recherchieren und detailliert für die 

Vollversammlung ausarbeiten. 

Nach intensiver Diskussion beschloss der DPR mit großer Mehrheit, zwei Themenausschüsse zu 

gründen:  

• Der erste Ausschuss („Synodalität“) bearbeitet zwei Themen: Erstens: Synodalität  - 

Kulturentwicklung: Ist- und Soll-Stand. Das zweite Thema nimmt die Umsetzung der 

Beschlüsse des Synodalen Wegs in den Blick. Bisher gibt es folgende Mitglieder: Frau 

Monika Weber und Schwester Gudrun Steiß. 

• Der zweite Ausschuss befasst sich mit der Fragestellung: „Wie reagieren wir auf 

Abbrüche und Erfahrungen der Endlichkeit kirchlicher Sozialformen?“. Der Ausschuss 

wird sich einen eigenen Arbeitstitel geben. Als Mitglieder haben sich gemeldet: Frau 

Sabine Ingwersen, Frau Dorothea Martini, Herr Dr.  Jochen Vennebusch, Diakon Lutz 

Neugebauer, Generalvikar Pater Sascha-Philipp Geißler. 

Weitere Mitglieder der Themenausschüsse können sich bis 14 Tage nach Veröffentlichung des 

Protokolls auf der Internetseite des DPR bei der Geschäftsführung melden. 

In der Diskussion um Synodalität und der Umsetzung der Beschlüsse des Synodalen Wegs im 

Erzbistum wurde deutlich, dass eine umfassende Beschäftigung mit den Ergebnissen das Lesen 

und Interpretieren der Texte voraussetze und dass zum anderen dies in den bestehenden Gremien 

des Erzbistums geschehen solle, ohne neue Strukturen aufzubauen. 



Die Versammlung war sich einig, dass es um die Priorisierung der Aufgaben gehe, um die Kräfte bei 

Haupt- und Ehrenamtlichen gut einzuteilen. 

Für die Ausschüsse wurden aus dem Plenum verschiedene Schwerpunkte genannt: Ökumenische 

Zusammenarbeit, diakonisches Handeln, Jugend, Zukunft des Modells Pfarrei, Abbrüche in den 

Regionen, Profibildung, Potentiale erkennen und fördern, Krise als Chance. 

 

TOP 8: Schwerpunktthema: Synodalität im Erzbistum Hamburg  

Aus Zeitmangel wurde dieser Beratungspunkt verschoben. 

 

TOP 9: Berichte & Verschiedenes  

Fortschrittsbericht Kommunikationskonzept DPR (Abt. Medien)  

Herr Herzig berichtete über die Weiterentwicklung der Kommunikation des DPR. Dem Gremium 

wird auf der Pfarreiverwaltungsprogramm Ecclesia eine eigene Instanz vorbereitet, so dass in 

Zukunft die Erreichbarkeit und Zusammenarbeit der Mitglieder gefördert wird. Begonnen wird mit 

der Vergabe von E-Mail-Adressen und Bildern der Mitglieder, die dies wünschen. 

Berichte aus den Landesausschüssen 

Schleswig-Holstein: Hier gab es Rückfragen zu Stellenbesetzungen in Pfarreien, die zur weiteren 

Bearbeitung an den DPR-Vorstand für die Themenplanung der nächsten DPR-Sitzungen gegeben 

wurden. 

Hamburg: Keine Ergänzungen über das Protokoll hinaus 

Mecklenburg: Großer Wunsch nach Vertretung aller Pfarreien im DPR  

Bericht aus dem Wirtschaftsrat  

Der Wirtschaftsplan 2023 wurde genehmigt. Eine Pressemeldung zu den Beratungen wurde 

versandt und auf der Internetseite des Erzbistums veröffentlicht. 

Bericht aus dem ZdK  

Neben der Mitarbeit beim Synodalen Weg gebe es in der Vollversammlung eine Antragsflut, um 

gesellschaftliche und politische Themen zu diskutieren und zu setzen. Einen guten Überblick über 

die Beratungsthemen findet man auf der Internetseite des ZDK (www.zdk.de)  

Verschiedenes: 

Termine: 

Datum Vsl. Uhrzeit Ort 

10. Juni 2023 10:00 - 16:00 Uhr 
Haus der kirchlichen Dienste, 

Hamburg 

23. September 2023 10:00 - 16:00 Uhr 
Haus der kirchlichen Dienste, 

Hamburg 

11. November 2023 10:00 - 16:00 Uhr St. Bonifatius, Lübeck 



27. April 2024 10:00 - 16:00 Uhr 
[Ggf. St. Thomas Morus 

Rostock] 

06. Juli 2024 10:00 - 16:00 Uhr Haus der kirchlichen Dienste 

28. September 2024 10:00 - 16:00 Uhr St. Ansgar-Haus 

22. - 23. November 2024 
Freitag, 18:00 Uhr- 

Samstag, 16:00 Uhr 
St. Ansgar-Haus 

 

Zu berücksichtigen ist in der Vorbereitung, dass bei eintägigen DPR-Sitzungen einige Mitglieder 

schon am Vorabend anreisen müssen und eine Unterkunft benötigen. 

Dank 

Erzbischof Heße dankte zum Abschluss der zweitägigen Sitzung allen Mitgliedern für die intensiven 

Gespräche und er betonte, dass er den DPR auf einem guten Weg sehe, die seelsorglichen Belange 

als Ganze in den Blick zu nehmen, um im Norden immer mehr Kirche in Beziehung zu werden.  

 

Für das Protokoll 

 

 

 

 

Unterschrift Erzbischof Unterschrift Protokollant 

 

  



 


